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dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und seuille
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Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 25 März

Nachdem der Kaiser in einem an den Reichskanz
ler gerichteten Erlasse angeordnet hat daß den Militärs und
Reichsbeamten der Feldzug des Jahres 1866 als Kriegsjahr
bei der Pensionirung angerechnet werden solle sobald die
Betheiligten an einem Gefechte Theil genommen oder aus
ihren damaligen Heimatländern behufs der Kriegssührnng
ausgerückt waren kommt diese Bestimmung auf Grund des
H 17 des preußischen Gesetzes von 1872 über die Beamten
Pensionirung bei der Pensionirung preußischer Beamten
erwähnter Kategorie ohne Weiteres zur Anwendung Die
Behörden werden deshalb mit der erforderlichen Anweisung
versehen

Vor wmigen Tagen hatte der Finanzminister bei
dem Kaiser einen Vortrag über den Abschluß der gesammten
Staatsrechnungen für das vorige Jahr und dabei die erfreu
liche Anzeige zu machen daß sich im Ganzen ein Reinüber
schuß zwischen 15 bis 16 Millionen Mark ergeben Somit
steht es fest daß trotz der verschiedenen Erhöhungen von
Ausgabeposten und trotz der schlechten Zeiten im Vorjahre
noch ein sehr ansehnlicher Ueberschuß erzielt worden ist eine
Erscheinung die wie die Frkf Ztg mit Recht hervorhebt
wiederum unwillkürlich darauf hmleitet die Stenerquoten
durchweg alljährlich festzustellen

Wie man aus einer Briefkasten Notiz der Ger
mania ersieht resitirt der Jesuiten General jetzt in Florenz

Der dem Hause der Abgeordneten soeben zuge
gangene Gesetzentwurf betreffend die Uebertragung der Eigen
thums und sonstigen Rechte des Staats an Eisenbahnen
auf das deutsche Reich hat folgenden Wortlaut K 1 Die
Staatsregierung ist ermächtigt mit dem deutschen Reiche
Verträge abzuschließen durch welche 1 die gesammten im
Bau oder Betriebe befindlichen Staatseisenbahnen nebst
allem Zubehör und allen hinsichtlich des Baues oder Be
triebes von Staatseisenbahnen bestehenden Berechtigungen
und Verpflichtungen des Staates gegen angemessene Ent
schädigung kaufweise dem deutschen Reiche übertragen wer
den 2 alle Befugnisse des Staates bezüglich der Verwal
tung oder des Betriebes der nicht in seinem Eigenthum
stehenden Eisenbahnen sei es daß dieselben auf Gesetz Kon
zession oder Vertrag beruhen an das deutsche Reich über
tragen werden 3 in gleichem Umfange alle sonstigen dem
Staate an Eisenbahnen zustehenden Antheils und ander
weiten Vermögensrechte gegen angemessene Entschädigung

an das deutsche Reich abgetreten werden 4 ebenso alle
Verpflichtungen des Staates bezüglich der nicht in seinem
Eigenthum stehenden Eisenbahnen vom deutschen Reiche ge
gen angemessene Vergütung übernommen werden und 5 die
Eisenbahnaufsichtsrechte des Staates auf das deutsche Reich
übergehen H 2 Bezüglich der im 1 unter 1 3 und
4 erwähnten Vereinbarungen bleibt die Genehmigung der
beiden Häuser des Landtages vorbehalten

Die Nachricht der Angsb Allg Ztg, daß Kaiser
Alexander von Rußland der von den Staatsgeschäften er
müdet und abgespannt sei auf längere Zeit Rußland ver
lassen und im Auslande wahrscheinlich auf Malta
seinen Aufenthalt nehmen werde während welcher Zeit dem
Großfürsten Thronfolger die Regentschaft übertragen werten
solle macht gerechtes Aufsehen Schon zu wiederholten
Malen verlautete daß Kaiser Alexander sich von den Staats
geschäften zurückziehen wolle aber noch nie trat das Gerücht
mit solcher Bestimmtheit aus wie gerade jetzt Von welcher
Bedeutung der Rücktritt Kaiser Alexanders auf unsere Be
ziehungen zu Rußland werden kann braucht kaum hervor
gehoben zu werden Kaiser Alexander war der aufrichtige
freund Deutschlands der an dessen Einigung sympathischen
Antheil nahm Sein Sohn der Großfürst Thronfolger
steht dem deutschen Kaiser und Volke lange nicht so nahe
wie sein Vater wenn er auch nicht so deutschfeindlich ist
wie er geschildert wird Daß übrigens schon in allernächster
Zeit bedeutende Entschlüsse von Petersburg zu erwarten sein
dürften ergiebt sich auch aus dem Umstände daß der
russische Botschafter in London Graf Schuwaloff der Ver
traute des Ezaren sich dorthin unterwegs befindet Gerade
jetzt wo das Parlament tagt mnu seine Abreise doppelt

auffallen Der Gras der in Berlin sehr beliebt ist wurde
dort vom Kaiser und dem Fürsten Bismarck empfangen und
auch zur kaiserlichen Tafel gezogen

Der Wortlaut des kaiserlichen Bescheides auf die
Jmmediateingabe verschiedener Mitglieder der Generalsynode

ist folgender Auf den Bericht vom 24 v M erkläre Ich
Mich damit einverstanden daß eine Abänderung sowohl des
provisorischen Trauungsformulars als auch der auf die Wie
dertrauung geschiedener Personen Anwendung findenden Be
stimmungen der Kirchengemeinde und Synodalordnung ledig
lich im Wege der kirchlichen Gesetzgebung stattzufinden hat
Wie denn auch Mein Kommissarins vor der versammelten
Synode das dringende Verlangen kundgegeben hat die Trau
ungs beziehentlich die Wiedertranungsfrage mit der ersten
ordentlichen Generalsynode definitiv zu regeln Ich kann
übrigens Mein Befremden nicht zurückhalten daß diese Jm
mediateingabe unter Beifügung von Unterschriften durch die
Zeitungen veröffentlicht worden obwohl unter den Bittstel
lern viele zum Theil hochstehende Beamte des Kirchenregi
ments sich befinden Zwar bin Ich nicht geneigt das Recht
zu beeinträchtigen Bitten und Beschwerden in gehöriger Form
an Mich gelangen zu lassen Diese Art von Publikation
einer Remonstration gegen Anordnungen der obersten Kir
chenbehörde von Beamten denen pflichtmäßig die Aufsicht
über die Befolgung derselben obliegt muß aber die auch im
Kirchenregimente unerläßliche Disciplin gefährden was Ich
nicht gestatten kann Dieser Mein Erlaß ist zur Kenntniß
der Betheiligten zu bringen

Berlin den 15 März 1876
gez WilhelmAn den Minister der geistlichen c Angelegenheiten

und an den Evangelischen Oberkirchenrath

Paris 24 März Die Agenee Havas meldet aus
Kairo der Khedive habe Disraeli ersucht denjenigen Theil
des Berichtes Cave s der sich mit der Untersuchung der
gegenwärtigen Verwaltung und derjenigen des Vorgängers
des jetzigen Khedive Said Pascha beschäftige nicht zu ver
öffentlichen aber der rein finanzielle Theil des Berichts
werde von Seiten des Khedive selbst demnächst veröffentlicht

werden Die Einlösung der am 1 und am 15 k Mts
fälligen Coupons der egyptischen Schuld sei sichergestellt und
zwar erfolge diejenige der ersteren bei dem Bankhause Glyn
Mills diejenige der letzteren bei der Banque ottomane

Weimar 25 März Die von einigen Blättern über
einen Besuch der Kaiserin Eugenie und Prinzen Louis Na
poleon in Eisenach und Weimar gebrachte Nachricht ist der
Weimarischen Zeitung zufolge unrichtig und beruht aus einer
Verwechselung

Der Glöckner von St Dieze
Von Mariam Tenger

S FortsetzungLise mußte sein Weib werden Serpentier wollte diese
schöne Blume dem elenden Thurm in welchem sie unbe
merkt erblühte entreißen sie in Seide und Spitzen hüllen
und mit Schmuck bedecken so daß ganz Nenchatel darüber
in Aufruhr käme

Wenn es aber so weit kommt dann sieh dich vor
Andrs dann schlägt für dich und das gefiederte Ungethüm
die Stunde der Vergeltung

Odo wußte von alledem nichts ja als ihm im Augen
blick der ersten Begrüßung mit dem Advokaten unwillkürlich

z Filou Filou des Staars in der Kammer des
Glöckners einfiel empfand er sogar eine Verstimmung gegen
Andre der sich groben Scherz gegen einen so feinen Mann
erlaubt hatte

Advokat und Klient setzten sich und waren bald ganz
m ihr Geschäft und in die alten Papiere vertieft

Einige Tage darauf trat Herr Serpentier vor dem
Magistrat der Stadt mit einer Darlegung der Rechts
ansprüche des Herrn Odo von St Disze in die Schranken
und zwar mit großer Zuversicht

Nicht so zuversichtlich lautete indessen das was er
seinem Klienten unter vier Augen gestand

Mein Herr sagte er ich würde Sie sogleich als
Buron von St Disze und als Erbherr der Freiherrlichen
Güter begrüßen wenn wir nur den Beweis in Händen
hätten daß sie der Nachkomme von Baron Odos älterem
Sohne sind oder daß dieser ohne Erben verstarb Aber
wer sagt uns welchen Sohn die Gemahlin des wilden
Odo mit sich nahm Die Namen sind vergessen wie die
Daten ihrer Geburt und das Kirchenregister der alten St
Diszischen Thurmkapelle fehlt Stellt sich freilich bis
zum Schlußtermin kein St Disze welcher den Beweis bei
bringt daß er vom älteren Sohne abstammt dann haben
wir gewonnen Spiel Allein ich fürchte daß Monsieur
Martin

Glauben Sie wirklich daß der Glöckner
Mehr von der Sache weiß als er sich den Anschein

gibt ja das glaube ich
Was bringt Sie aber auf diesen Gedanken
Er war vor Jahren einmal am hitzigen Fieber er

krankt Seine Frau die damals noch lebte holte meinen
Vater der hier Armenarzt war und der hörte ihn in seinen
Fieberphanlasien aufschreien Rette nur die Papiere Frau
die Papiere I

Als er genas wurde ich von der Stadt beordert den
Alten auszuforschen Er sah mich aber an wie ein unschul
diges Kind und so sagte er auch Mein Gott wenn
die gestrengen Herren den Thurm durchsuchen wollen Ich
will leuchten und mithelfen Es kann sich ja wirklich etwas
finden Was weiß denn ich Es ward auch gesucht
und an den Steinen geklopft ob man wohl an eine Stelle
träfe welche hohl klingt Aber vergebens Ich denke
mir immer die Stadt hat Herrn Martin zu wenig ge
boten und er hält mit gewissen Papieren zurück Versuchen
Sie es doch mit mehr mein Herr

Ich würde es niemals wagen
Wagen wiederholte Herr Serpentier mit halb

verwundertem halb verächtlichem Ausdruck
Da machte er zum ersten Mal einen unangenehmen

Eindruck auf Odo so daß dieser dachte Andre und sein
Staar könnien doch Recht haben

Während einerseits die Angelegenheit welche den inter
essanten jungen Fremden so wurde jetzt Odo in der
Stadt genannt hierher geführt ihren Lauf nahm und
man mit allgemeiner Spannung dem entscheidenden Tage
entgegensah hatten sich nach der Thurmseite hin welche für
Odo die Herzensseite war gar wichtige Dinge sür die
Liebenden wenigstens zugetragen

Dies ersah der Glöckner aus einer Unterredung welche
er eines Morgens mit seiner Tochter Pflog

Er hatte sie wieder in ihrer Kammer überrascht doch
nicht schlafend wie am Morgen nach jener Mondscheinnacht
Sie hatte vielmehr schon alle ihre kleinen häuslichen Ge

schäfte besorgt auch ihre Vögel gefüttert und ihre Blumen
begossen Und was das Beten betrifft so hatte sie es seit
jenem Tage n i e wieder vergessen vielmehr noch inbrünstiger

mit dem lieben Gott verkehrt weil sie ihn um etwas sehr
Großes zu bitten hatte

Jetzt saß sie an ihrem Tische nnd legte kleine Briefchen
und getrocknete Sträußchen in ein Kästchen das geöffnet vor
ihr stand Ihr seelenvergnügter süßer Gesang mit dem sie
das Geschäft begleitete hatte eigentlich den Vater herein
gelockt

Von Odo hatte er mit ihr nicht wieder gesprochen
cuch war der junge Mann nicht mehr nach dem Thurm
gekommen Der Glöckner hatte einem zweiten Besuch des
selben dadurch vorgebeugt daß er ihn mehrmals in seinem
Hotel aufsuchte und dort die von ihm gewünschte Einsicht
in seine Papiere nahm

Jetzt küßte der Glöckner sein Kind und Liese hing sich
liebkosend an seinen Hals Frent mich daß du so munter
bist sagte er Was schaffst du denn da Das
Mädchen erröthete zwar sagte aber mit gar innigem Ton

Sieh es nur genau an lieber Vater und nimm
dir Zeit die Briefchen zu lesen An den Srräußchen ist
freilich nichts zu sehen die sind trocken bis auf das
gestrige hier

Briefe Sträußchen Wer schickt dir das
Als ob du es nicht wüßtest Vater sagte sie

schalkhaft

Von wem soll ich s wissen Hast du mir es etwa
gesagt

Lieber Vater warst du denn nicht immer so
daß man mit dir nur dann von einer Sache spricht wenn
du selbst davon anfängst Ich habe alle die Tage darauf
gewartet und gehofft du würdest davon ansangen

Wovon

Nun von Odo St Dieze
Bon dem ich dachte die Grille wäre dir längst

aus dem Sinn
Fortsetzung folgt



General Versammlung
des Hasseschen Verschönerung8 Verein8
Donnerstag den 3 März 1876 Abends 8 Uhr

im Saale der Restauration zur Tulpe
Tages Ordnung

1 Bericht des Vorstands
2 Rechnungslegung
3 Ersatzwahl ausscheidender Vorstandsmitglieder

Der Borfitzende
Fiebiger

Aus Halle uud Umgegend
Am 25 d M promovirte bei der philosophischen

Fakultät hiesiger Universität der Cand xkil Paul Hellwig
aus Sommerfeld Dissert äs 1 duo/äiÄöi oxsris lidri
ootavi inäols Äv llÄwrg und am 24 d M desgleichen
bei der medizinischen Fakultät der oanä Möä Hugo Eich
horst aus Quedlinburg Dissert Statistisches über die von
Bändern und Sehnenscheiden ausgehenden Geschwülste

Der Staats Anzeiger meldet Dem Staats Anwalt
Woytasch in Halle a/S ist die Stelle des Staatsanwalts
bei den Kreisgerichten in Halle a/S Delitzsch und Eilen
burg unter Beibehaltung seines Wohnsitzes in Halle a/S
verliehen

An der Konferenz welche der Minister für die
landwirthschaftlichen Angelegenheiten zur Berathung über
Errichtung einer Versuchsstation für Moorkultur und Moor
wesen aus den 3 April einberufen hat wird u A auch
Herr Professor Dr Märker von hier Theil nehmen

Gestern Mittag erfolgte die feierliche Beisetzung der
irdischen Hülle unseres am 23 März zu Potsdam verstor
benen Mitbürgers und Stadtraths des Landraths a D
Wilhelm von Bassewitz aus hiesigem Stadtgottes
acker Die Trauerrede wurde von dem Domprediger Focke
vor einem äußerst zahlreichen Kreise der Verehrer und
Freunde des Heimgegangenen gehalten Bergleute trugen
den Sarg da der Verstorbene auch Vorstand einer Gewerk
schaft war nach dem Erbbegräbnis wo er nun an der Seite
seiner ihm vor vielen Jahren vorangegangenen Gattin einer
Tochter des bei Leipzig am 16 Oktober 1813 im Helden
kampfe gefallenen Majors v Krosigk auf Poplitz ruht
So ist der Dahingeschiedene der ein Alter von mehr als
72 Jahren erreicht hat auch jetzt unserer Stadt welcher er
schon seit früher Jugend angehörte nahe geblieben Von
seinem Verweilen als Scholar des hiesigen K Pädagogiums
an ist er fast ohne Ausnahme in den Jahren 1833 bis
1852 als Landrath des Saalkreises und nach seinem Aus
scheiden aus diesem Stellung als Stadtrath einer derUnsri
gen im besten Sinne des Wortes gewesen Denn stets hat
er sich durch sein gemeinnütziges Wirken seine ausopfernde
und humane Gesinnung die Hochachtung und Liebe seiner
Mitbürger die ihm jetzt auch in das Grab folgen in hohem
Maße erworben und für eine lange Fortdauer erhalten

Der Vorstand des Bauernvereins des Saalkreises
fordert nachdem in Betreff der Lehrschmiede für Hufbeschlag
alles ausgeführt und angeordnet ist was am 26 Februar
d I die verbundenen landwirthschaftlichen Vereine beschlossen
haben die Vereine Gemeinden und die einzelnen Haus
haltungen und Schmiede aus Eleven anzumelden Die
Anmeldungen erfolgen bei dem Vorsitzenden des Kuratoriums

Herrn Prof Dr Roloss Departements Thierarzt Weiden
plan 6a I

Wir lesen mit Vergnügen in der Kölnischen Ztg
Richard Leander dessen reizende Plaudereien an französi

schen Kaminen in vier Jahren bereits sieben Mal haben
aufgelegt werden müssen ist neuerdings mit einem Idyll
Aus der Burschenzeit Halle a S Lippert sche Buch

handlung von Max Niemeyer hervorgetreten daß nicht bloß
der studirenden Jugend sondern auch den alten Herren
als akademische Kneipstudie freundlich willkommen sein wird
Der Verfasser dessen wirklicher Name aus dem gräcisirten
leicht zu errathen ist hat auch als Professor der Heilkunde
sich ein frisches Burschenherz und fröhliches Poetengemüth
zu bewahren gewußt

Provinz
Zahna Zu dem Gedächtnißtage der hochseligen Kö

nigin Luise hat ein hiesiger Bürger dem Kaiser einen werth
vollen höchst seltenen Kupferstich übersandt Das Bild
1 00 Meter lang und 0,80 Meter hoch stellt die gefeierte
Königin auf dem Sterbebette dar Friedrich Wilhelm III
sitzt vor dem Bett und die Hand der scheidenden Königin
die ihm Drangsale und Demüthigungen als echte deutsche
Frau tragen und überwinden half in der seinen haltend
Zu Häupten des Bettes knieen die beiden königlichen Prin
zen der nachmalige König Friedrich Wilhelm IV und unser
Kaiser Wilhelm I Auf der Hinteren Seite des Bettes steht
die Schwester der Königin und die bewährte Freundin der
hohen Frau Gräfin Voß und zu Füßen die Aerzte Görke
Hyronimi und Stein Sämmtliche Figuren sind künstlerisch
mit Porträttreue gezeichnet Das patriotische Geschenk
scheint dem Hohen Empfänger große wenn auch schmerzliche
Freude gemacht zu haben da der Kaiser noch am Tage des
Empfanges befohlen hat Rapport über den Einsender und
dessen Verhältnisse zu erstatten

Eine böse Sieben
Mögen die geehrten Leserinnen unseres Blattes ja nicht

erwarten etwas Neues zu hören von dieser oder jener Per
sönlichkeit ihres hiesigen Bekanntenkreises der vielleicht von
all zu bösen Zungen derselbe Titel beigelegt ist wie ihn die
Ueberschrist trägt nein wir haben es hier mit einer aus
wärtigen zu thun mit einer Mansselderin die näher kennen
zu lernen eher für unsere Leser von Interesse sein dürfte

Selbige findet Erwähnung unter andern in der Schrift
K Heine s Ein Wandertag an den Mansselder Seen/

und ist der bekannte Bach welcher unterhalb Eisleben in
den süßen See mündet Der Volksmund welcher so
häufig aus fremden Wörtern sich heimische zurecht legt und
womöglich auch demgemäß zu begründen sucht ist wohl hier
gleichermaßen zu Werke gegangen

Das Wort böse ließe sich schon rechtfertigen da nach
alten Urkunden dieser Bach durch schnelles Anschwellen häufig
großen Schaden angerichtet namentlich Kinder als Opfer
gefordert hat auch wurde darin unter dem Wehr im
Jahre 1583 eine Giftmörderin ersäuft

Mit dem Worte Sieben möchte es sich aber doch
anders verhalten als gewöhnlich angenommen wird da bei
genauerer Nachforschung durch vr H Größler nicht bloß
7 Quellbäche wie sie Heine auszählt sondern deren mehr
vorhanden sind z B Pfaff engrund und Glume Nimmt
man dazu den Namen der Vorstadt Siebenhitze sowie die
Thatsache daß dort früher wie auch noch in andern Orten
Slawen wohnten so dürfte man wohl mit vr H Größler
zu dem Schlüsse berechtigt sein das Wort Sieben aus dem
Slawischen entweder von Savs Fluß oder vielleicht besser
vom wild abzuleiten Die Bedeutung
wäre demnach Wilder Bach was mit dem alten urkund
lichen Namen Willerbach zusammentrifft

Vermischtes
Im Rathhause zu Hanan ist gegenwärtig ein Ehren

geschenk für den Fürsten Bismarck hervorgegangen aus dem
Kunstgewerbe jener Stadt ausgestellt über dessen Entstehung
und Form die Hanauer Mittheilungen folgende Einzel
heiten mittheilen

Die politisch denkwürdige Rede welche Fürst Bismarck
im März 1875 über die Bedeutung und Macht der Je
suiten hielt veranlaßte bei der Geburtstagsfeier des Kaisers
am 22 März 1875 daß mehrere Bürger einen besonderen
Toast auf den deutschen Reichskanzler ausbrachten Bei
dieser Gelegenheit wurden die Worte ausgesprochen Fürst
Bismarck kennt am besten unsere Feinde er sollte besser seine
Freunde kennen damit er im Kampfe hauptsächlich auf das
deutsche Bürgerthum sich stütze Diese Worte zündeten und
von Tisch zu Tisch weckte die Kunde daß beschlossen sei dem
Fürsten Bismarck zur Feier seines 60jährigen Geburtstages
ein Zeichen der Verehrung zu geben große Begeisterung
Da die Kürze der Zeit es unmöglich machte zum 1 April
1875 ein die Hanauer Kunst und Industrie repräsentiren
des Geschenk fertigzustellen so wurde der Ablieferungstermin

verschoben und ein größeres Werk zu welchem Herr Direktor
C Hausmann die Skizze geliefert hatte zur Ausführung be
stimmt Das Geschenk besteht aus einer reich verzierten
Ebenholzkassette welche die Blätter der Widmung die Unter
schriften und eine Ansicht des Rathhauses enthält Der
Deckel zeigt in der Mitte durch eine starke Hohlkehle empor
gehoben ein großes Reliefbild in oxydirtem Silber den
Kampf Siegfrieds mit dem Riesen darstellend nachdem er
den Zwerg Alberich gebunden und den Drachen erschlagen
hat Zu beiden Seiten sind Muschel Cameen angebracht
welche den Kampf des Herkules mit der Hydra und die
Reinigung des Augiasstalles darstellen Diese Symbolik
dürste verständlich sein Die Reinigung des Stalles ist da
durch ausgedrückt daß Herkules dem Flußgotte Alpheios den
Befehl giebt jdas aus seiner Urne strömende Wasser durch
den Stall zu leiten Oberhalb des Mittelbildes ist das
Wappen der Stadt Hanan angebracht Eine aus 20 Ro
setten bestehende Goldspange bildet eine kräftige Umrahmung
des Deckels Die Rosetten sind aus Filigran und farbigen
Steinen hergestellt Die vier Ecken dieser Spange enthalten
inkrustirte große Earneole welche die vier Daten des Ein
tritts ins Ministerium und der drei Friedensschlüsse nämlich
den 8 Oktober 1862 den 30 Oktober 1864 den 30 Au
gust 1866 und den 10 Mai 1871 führen Die schrägen
Seiten der Kassette sind durch 12 reich emaillirte Schilde
welche durch Festons verbunden sind geschmückt serner ent
halten sie 2 größere Emaillebilder die Allegorien der ma
teriellen und geistigen Thätigkeit darstellend Die 12 Schilde
repräsentiren die Fundamental Bedingungen unseres staat
lichen und bürgerlichen Lebens nämlich 1 Monarchie und
Konstitution 2 Religion 3 Freiheit 4 Gesetz 5 Acker
bau 6 Handel 7 Kunst 8 Wissenschaft 9 Gerechtigkeit
10 Stärke 11 Klugheit 12 Treue Die Ebenholzkassette
ist inwendig mit rothem Sammet ausgeschlagen Der Deckel
zeigt im Innern als Mittelfeld das in Seide gestickte Wap
pen des Fürsten welches Nesselstauden und der Wahlspruch
Das Wegekraut sollst stehen lahn Hüt Die Jung s sind

Nesseln dran umgeben Es ist von den Farben des deut
schen Reiches und von in den Ecken sich vereinigenden Eich
zweigen in reicher Stickerei eingerahmt Die kalligraphisch
ausgearbeitete Widmung lautet

Seiner Durchlaucht
dem Ministerpräsidenten und Reichskanzler

Fürsten Otto von Msmarck
dem treu bewährten Führer Deutschlands gegen äußere und
innere Feinde dem kühnen Staatsmanne mit dem klaren
Blicke und eisernen Willen haben in einmüthiger Würdigung
seiner unvergänglichen Verdienste um die Einigung Macht
stellung und geistige Befreiung des Vaterlandes dieses aus
dem Kunstgewerbe ihrer Stadt hervorgegangene Ehrenge
schenk als ein Zeichen dankbarer Zustimmung des Bürger

thums dargebracht die unterzeichneten Einwohner
der Stadt Hanau a M

Das zweite Blatt enthält die Photographie des Rath
hauses und folgende Symbole Oben das Wappen des Für
sten umgeben von den Worten Elsaß und Lothringen wie
der deutsch und Nach Canossa gehen wir nicht Ent
sprechend ist unten das Wappen der Stadt mit einer kurzen
Widmung angebracht An beiden Seiten stehen aus 2 imi
tirten Lapislazuli Steiueu in Goldschrift die Worte des Ein
gangs erwähnten Toastes

Fürst Bismarck kennt am Besten unsere Feinde
Fürst Bismarck lern auch kennen seine Freunde I

Aus acht von Lorbeerzweigen umgebeneu Gedenktafeln
sind die bedeutendsten Erinnerungen aus dem letzten Kriege
verzeichnet nämlich Wörth Gravelotte Sedan Paris Ver
sailles Straßburg Metz Frankfurt a M Die Zwischen
räume füllen Ornamente im Stile der deutschen Renaissance
mit stets wechselndem Laubwerk und Ranken Dieselben
haben als Mittelpunkt 12 Genien welche Militär und Civil
repräsentiren

Eine Deputation bestehend aus den Herren Fabrikanten
Backes Schulinspektor Junghenn und Fabrikanten Hosse wird
das Ehrengeschenk am 61 Geburtstage überreichen Der
selben wird sich der Abgeordnete von Hanau Herr Ziegler
anschließen

Meteorologisches Obschon der größere Theil der
letztverflofsenen Woche dem Frühling angehörte so war doch
der Charakter derselben durchaus winterlich über unseren
ganzen Erdtheil waren seit der am 17 gegen Nordost ge
zogenen Barometer Depression Nordwest und Nordwinde
hereingebrochen welche über dem starren Norden lagernde
kalte Luftschichten bis in die südlichsten Theile Europas
brachten da gleichzeitig vom Mittelmeer gegen Nordosten
eine Luftdruck Depression Mittel Europa durchschritt stellten
sich allgemein starke Niederschläge ein welche theilweise von
ziemlich heftigen Winden begleitet waren Im westlichen
Europa in England und Frankreich und der Schweiz war
häufig Negenwetter bei sehr niedriger Temperatur am 18
und 19 stürmische Nordwest und Nordwinde bei hoher
See im Canal La Manche und im Golf von Genua der
Ocean war im Laufe der letzten Woche nur schwach bewegt
Ueber Mittel und Norddeutschland herrschte vollkommenes
Winterwetter bei ziemlich niedrigem Barometerstande und
tiefer Temperatur fast täglich fanden Niederschläge und
wiederholt Schneestürme statt die Nord sowie die Ostsee
waren an den Küsten Deutschlands stets ziemlich stark am
22 stürmisch bewegt Der Norden Europas hatte gleich
falls äußerst unbeständige Witterung und wiederholt stürmi
sches Wetter nur waren hier im Verhältniß bedeutend
höhere Temperaturen und häufig regnerisches Wetter und
nur an den Küsten von Norwegen wurden noch Tempera
turen bis zu 20 0 Grad Celsius beobachtet während zu
Petersburg und Moskau das Thermometer in den Morgen
stunden nicht unter 2 Grad Celsius sank In der
Türkei und am Schwarzen Meer herrschte meist ruhige
Witterung bei relativ höherer Temperatur und seltenem
Niederschlag im Westen der Balkan Halbinsel dagegen
gleichwie in Dalmatien und Jstrien sind Stürme mit Schnee
Hagel und Gewitter zu verzeichnen und es fiel daselbst die
Temperatur häufig unter ihr Normale Auch Italien wurde
von den kalten Winden nicht verschont und es waren die
Apenninen schneebedeckt an drei Tagen vom 20 bis 22
wurden aus Ancona Florenz und Camerino Schneestürme
gemeldet während in Sicilien und Sardinien ei ziemlich
niedriger Temperatur Regenwetter herrschte die Adria so
wie das Mittelmeer waren wiederholt ziemlich heftig bewegt
Nachdem nach den neuerdings eingelangten Depeschen keine
beträchtlichen Luftdruck Differenzen über dem ganzen Continent
wahrzunehmen sind dürfte bei ruhiger Luft heiteres Wetter
vorherrschen und durch kräftigere Insolation die Temperatur
sich bis über den Normalwerth erheben

Je n a Ueber den vielbesprochenen Konflikt zwischen
Studentenschaft und Offizierkorps in unserer Universitäts
stadt entnehmen wir einer hier bei A Neuenhahn in Druck
erschienenen Erklärung folgendes Thatsächliche Ein Ein
jähriger hiesiger Stndirender Mitglied einer Burschenschaft
wurde von dem Lieutenant H nachdem er als Ordonnanz
seine dienstlichen Verpflichtungen ausgerichtet in ein besuchtes
Frühstückslokal geschickt um hier einen andern Lieutenant
v G an eine Einladung zum Mittagessen zu erinnern
Zurückgekehrt mußte er noch ein Buch zu einem andern
Lieutenant tragen Mitglieder der Burschenschaft erhielten
hiervon Kenntniß und einer von ihnen forderte den Lieu
tenant H auf Säbel Derselbe lehnte die Forderung ab
bat aber für sein Benehmen in höflicher und artiger Weise
um Entschuldigung so daß der Kartellträger sich für be
friedigt erklärte Von dem Major des Bataillons wurde
letzterer Vorfall dem Universitätsgerichte mitgetheilt und die
Verfolgung durch den Skaatsanwalt beantragt der Einjährig
Freiwillige aber erhielt 3 Tage Mittelarrest Die Stu
dentenschaft wandte sich nun an den Senat um Genug
thuung und Abhülfe der Uebelstände für die Zukunft Dieser
erklärte sich sofort bereit die Rechte der Kommilitonen zu
wahren und übergab die Petition dem Kuratorium Der
Bescheid lautete Der Senat habe von kompetenter Seite

den Auftrag zu erklären daß man das Institut der Ein
jährig Freiwilligen von jetzt an in seinem ganzen Umfange
zu würdigen wisse Der Lieutenant v G hatte des
Nachts einen Einjährig Freiwilligen von dem er glauben
mochte daß er über Urlaub geblieben sei in Begleitung
eines Couleurstudenten gesehen Den Einjährig Freiwilligen
konnte erdicht erreichen den Korpsstudenten sah er in ein
Haus eintreten Am folgenden Morgen bemerkte ein in
dem Hause wohnender Korpsstudent wie der Bursche des
Lieutenant v G Namen uud Zirkel seiner an der Thür
befestigten Karte abschrieb und sendete deshalb dem Lieu
tenant v G seine Visitenkarte unter einer Charakterisirung
seines Benehmens zu Hierauf erfolgte ein Schreiben des
Ehrenrathes des Offizierkorps wonach dem Lieutenant v G
untersagt war eine Forderung an den Korpsstudenten zu
stellen oder anzunehmen da er im Dienste gehandelt habe
In Folge dessen richtete die Studentenschaft an das Offizier
korps die schriftliche Anfrage ob es überhaupt Satisfaktion
zu geben gedächte und verlangte wegen des nahen
Semesterschlusses binnen 3 Tagen Antwort Eins
solche ist hierauf nicht erfolgt Das Schreiben sowie die



Korrespondenz des oben erwähnten Korpsstudenten ist dem
Universitätsgericht übergeben die Unterzeichner des Schreibens
erhielten von dem Universitätsamtmann Stadtarrest und
versuchte Letzterer sie zur Zurücknahme des Schreibens zu
veranlassen In einer daran sich schließenden Verhandlung
mit einer Kommission des Senates gab die Studentenschaft
die Erklärung ab daß sie in jenem Schreiben nicht habe
provoziren wollen und daß sie auf ein gutes Einvernehmen
mit der Garnison Werth lege Eine dritte Erklärung daß
sie weitere Schritte nicht thun und den Konflikt als beigelegt
ansehen wolle wollte sie nicht abgeben

In ganz Italien machte sich dieser Tage ein sehr
empfindlicher Witterungswechsel geltend In Bologna
Florenz und selbst in Rom fiel Schnee und über das Adri
atische Meer ist ein furchtbarer Sturm dahingezogen

Hallescher Verein für Volkswohl
Dienstag den 4 April Abends 7 /s Uhr Geselliger

Abend der Sonntagsvereinigung in der Kaiser Wilhelms
Halle Karten für Mitglieder in der Sonntagsversammlung
Freunde des Vereins werden hierdurch eingeladen doch
sollen nur 450 Eintrittskarten ausgegeben werden Der
Ertrag ist ausschließlich für Vereinszwecke bestimmt

Der Vorstand

Güllescher Verein für Volkswohl
Geueral Versammlung Dienstag den 28 März

Abends 8 Uhr in der Tulpe
Bericht der Abtheilungen Vorstandswahl

Taubstummen Anstalt
Mittwoch den 29 März Nachmittags von 4 bis 5 Uhr

findet im Saale des Neumarkt Schießgrabens die öffentliche
Prüfung der Taubstummen statt zu welcher die geehrten
Damen des Frauen Vereins und die geehrten Freunde der
Anstalt ganz ergebenst eingeladen werden

Wiewohl es im vorliegenden Falle keiner besonderen
Empfehlung bedarf so können wir doch nicht umhin auf
das Mittwoch den 29 d M stattfindende Doppelconcert
gegeben von den beliebten Leipziger Coupletsängern in Ver
einigung mit der hiesigen Stadt Eapelle aufmerksam zu
machen Das zu diesem Behufe sorgfältig ausgewählte
Programm welches unter andern Novitäten auch Auf den
Alpen für Piston mit Orchester und ein interessantes
Potpourri über Chansonetten von Neumann enthält wird

sich gewiß des ungeteiltesten Beifalls zu erfreuen haben
Versäume man daher nicht diesem genußreichen Abende die
gebührende Theilnahme zu schenken

Philosophische Schnitzel
1 Ein Sorites Kettenschluß aus Mich Moscherosch

Wenn keine Aovokaten so wären keine Prozesse
Wenn keine Prozesse so keine Prokuratores
Wenn keine Prokuratores keine Triegerei
Wenn keine Triegerei kein Unrecht
Wenn kein Unrecht kein Kläger
Wenn kein Kläger kein Richter
Wenn kein Richter keine Schergen
Wenn keine Schergen kein Henker

Also wen n keine Advokaten wären k eine Henker

Beobachtungen der König meteorol Station Halle

25 März
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck

Par Lin
331,82
331,91
332,36
332,03

Dunstdruck

Par Lin
2,05
1,77
2,07
1,96

Wafferstand der Saale

Feuchtigkeit

Proc
77,7
62,2
85,2
75,1

3,68Meter

Luftwärme
R Grade

3 1
4 0
2 2

3 1

Brieslasteu der Redaction
F Wir nehmen Zuschriften deren Verfasser uns unbekannt ist

grundsätzlich nicht auf besonders wenn sie mit verstellter Hand
schrift geschrieben sind Ihre Notiz über das Concert im Stadt
gymnastum hat wohl einen anderen Zweck als die Ausmunterung
der jungen Künstler

selbstgefertigte empfiehlt billigst

M ttSSvnvAlllly
Schmeerstraße 30

Die letzten fünf Jahrgänge der Gartenlaube
1870 75 vollständig und gut erhalten sind
zu verka ufen Zu erfragen in der Exped

Feustertritt zu verlaufen
gr Berlin 2

Gute alte Dachsteine zu verkaufen
C Hcyn Brüderstraße 16

2 Küchenschränke 1 birk Glasschrank zwei
Spiegelschränke 2 Torfkommoden 2 Bettstellen
3 Rohrstühle verkaust Bäckergasse 4

1 Tisch eine Normal Uhr 1 Bücherrück
1 ganz neues Sammetsaquet verk Mittelw 9

Auch sind das gute Betten zu vermiethen

2 Erdarbeiter werden gesucht
Schulberg 4

Daselbst ei n Kinde rwagen zu verkaufen

R5M Ein Lehrling
findet in einem hiesigen größeren

zum i April uuter günstigen Bedingungen
Placement Offerten unter H 829 nehmen

entgegen H 5829Haasensteiu K Vogler Leipzigerstraße 102

Eine kleine Kutsche passend für 1 oder 2
Ziegenböcke preiswerth zu verkaufen

Bäckergasse 3
Eine große Estrade und eine Bettstelle zu

verkaufen Gartengasse 10 1 Tr
Ein Haus wird zu kaufen gesucht Adr

unter H F in der Exped d Bl
Ein Huus für 5 bis 6000 LA in Mitte

der Stadt wird zu kaufen gesucht Adressen
unter A R in der Exped d Bl niederzul

Unterhändler verbeten

Ein Haus
im Preise bis zu 6000 H wird zu kaufen
gesucht Adressen sind in der Exped d Bl
unter A B 3V niederzulegen

Ein feiner DamenhunS zu kaufen gesucht
Offerten im Krankenhause der Francke schen
Sti ftungen 2 Tr

14V0 Thaler
auf erste Hypothek ausznleihen Zu erfragen

Breitestraße 16

300 Mark gegen 5000 Unterpfand
und guten Zinsen für 1 Jahr gesucht

Offerten bitte niederzulegen unter N 100
bei Herrn Naumauu Leipzigers 77

Tischler
finden dauernde Beschäftigung bei

Vaaß A Littmann
Ein Hausknecht

16 18 Jahr alt erhält Stellung durch
A Scholle Schmeerstraße 39

Miirkerstraße 9 z 1 April
zu vermiethen die 1 Etage f 150 H
Auch zu Comptoir und Geschäft
geeignet Näheres bei

A Blau Leipzigerstraße 103

Die Wohnung der in Giebichenstein Wie
senstraße 4 in der Nähe des Kirchthores bele
genen Villa ist zu vermiethen Näh daselbst
beim Hausmann

I WÄKS
mit Wohnung in guter Geschäftslage 1 Juli
zu miethen gesucht Ges Off mit Preisang
erb gr Klausstraße 13 im Seifenladen

Eine kleine Wohnung für 16 A zu vermie
then und zum 1 April zu beziehen

Unterberg 17

Herrsch Wvyumig von 2 3 Stuben
2 K Küche u Znb 1 Oktober gesucht
i Lücke oder d Nähe Off mit Ang d

Piecen u d Preises U Z 8 Exped d Bl

Für eine einzelne Dame wird ein
Mädchen bei h Lohn gesucht durch

Frau Herrmann Trödels am Markt
Einige junge anst Mädchen die das Schnei

dern gründlich erlernen wollen werden noch
angenommen kl Sandberg 20 II

Eine Waschfrau wird gesucht
gr Klausstraße 24 Glaser

2 St K K nebst Zubehör zu vermiethen
und zum 1 April zu beziehen

Psännerhöhe 6

1 Küchenmädchen aus ein Rittergut bei 40 A
Lohn Viehmädch u Knechte sucht Haus u
Stubeumädch w nach Fleckiuger kl Schl 3

Verhältnißhalber Stube u Küche sofort 0
päter zu vermiethen Pfännerhöhe 9 II

Eine Wohnung für 36 zum 1
zu beziehen Näh kl Rittergasse 1 1

Ein ordentliches Mädchen wird nach außer
halb zum 1 April bei hohem Lohn gesucht
Näheres Leipzigerstraße 1 im Laden

Ein tüchtiges Mädchen mit g Zeugnissen
sucht für Küche u Hausarbeit zum 1 April
Dienst Jüngere Mädchen von ausw wünsch
als Kindermädchen Stellung 1 Stubenmäd
chen erh 1 April in ff Hause Stellung d

Frau Scholle Schmeerstraße 39
Eine Mamsell die längere Zeit im Hotel

war sucht als solche 15 April oder 1 Mai
Stelle Ord Mädchen finden 1 April u 1
Mai Stellen d Frau May Brunnenplatz 4

Ein sehr anstand gut empf Hausmädchen
sucht noch zum 1 April Stelle durch

Frau Schaaf gr Rittergasse 11
Auch tüchtige Mädchen können sich melden

Ordentliche Burschen finden Beschäftigung
in der Halleschen Spielkarten Fabrik

Einen Lehrling sucht sofort
Carl Keller Maler Brunoswarte 10a

Einen Lehrling sucht zum 1 April
A Wahl Gürtler u Metalldr kl Schl 13

Gesucht
Einen jungen fleißigen Arbeiter der zu

gleich Portierdienste mit besorgt sucht die
Wagenfabrik von Gottfried Lindner

Ein ordentlicher Laufbursche bei hohem
Lohn gesucht Barsüßerstraße 2

Mädchen a Knaben Anz s Weidenpl 1
Nähmädchen gesucht Schulershof 12 III
Zum I oder 15 Mai suche ich ein ordent

liches gewandtes Hausmädchen
Frau Professor Roloff

Luisenstraße 10

Gesucht
zum 1 April ein ordentl Mädchen für Küche
und Hausarbeit Klausthorvorstadt 13 I

Aus Consectionsarbeit geübte Mädchen sucht
Poststraße 1 Hof Part

Ein Mädchen von 14 15 Jahren wird
gesucht Oberglaucha 39

Aufwartung gesucht gr Berlin 2
2 geübte Maschinennäherinnen gesucht

gr Klausstr 8 C Schröder

Ein unabh Mädchen sucht Aufwartung
kl Sandberg 15 Hof

Hausbursche zum 1 April ges gr Steinstr 7
Ein 7 Wochen altes Kind in die Ziehe zu

geben auf Wunsch auch als eigenes Nähe
res von 8 12 Uhr an der Halle 14 I

Ein junges Mädchen von anßerh f zum
1 April eine Eondition in einem Ladengesch
od als Stütze d Hausfr Bahuhofsstr 13 p

Wohnungs Vermiethung
Friedrichsstratze 21 ist die freundlich

gelegene hohe Parterre Wohnung best
aus 3 Stuben 4 Ä Küche Mitbenutz
des Gartens zu Johauui od Michaeli
anderweitig zu vermiethen Niih Bel
etage bei Herr Kaufmann Planer

20 und 21 LA Wohuung Bäckergasse 9

Eine Familien Wohnung ist zum 1 April
noch zu vermiethen Graseweg 1

Stube u K zum 1 April zu beziehen
gr Wallstraße 32/33

St K K für 36
beziehen

A zum 1 April zu
Martinsgasse 12

Ein Kohlenform und Lagerplatz mit Schup
pen und etwas Garten ist zu verpachten

Taubengasse 14
Auch eine Parterre Wohnung von 3 St

u Zubehör mit monatl prännmerando Zah
lung und Kündigung sofort abzugeben

Wegen Versetzung eines Beamten ist eine
Herrschaft möbl St u K für 15 monatl
zu vermiethen auf Wunsch mit Beköstigung

Franckensstr 7 1 Tr
Ein Logis von 2 frenndl Stuben kl Kam

mer Küche zc an eine einzelne Dame oder
an kinderlose Familie zum 1 Juli zu vev
miethen Näheres gr Klausstr 35
Fr Kammer m 2 B verm gr Ulrichsstr 11

Eine gut möbl Stube und Kammer sind
zum 1 April zu beziehen

Leipzigerstraße 79 M Wehr

verm

Ein möbl Zimmer nebst Schläfst ist zu
gr Berlin 14 Seitengeb r

Möbl Stube zu vermiethen
alter Markt 28 II

Ein möbl Zimmer mit Schlafkabinet ist
zum 1 April oder 1 Mai zu vermiethen

Rannischestraß e 21 I
Möblirte Wohnung auf Wunsch mit

Beköstigung zu vermiethen
Steinthor 6 im Materialgeschäft

Möbl Stübchen fof kl Ulrichsstr 1b II
Stube f einz Person Herrenstraße 14

Die 2te Etage Schmeerstraße 24 neu ein
gerichtet ist wegen Umzug des jetzigen Mie
thers nach außerhalb zum 1 October d I
zu vermiethen und das Nähere daselbst im
Laden zu erfahren

4 Stnben 2 Kammern Küche nebst
Zubehör zu vermiethen u 1 October zu bez

Geiststraße 34
Für einz Leute Wohnung Königsstr 39

Zum 1 Jnli zu hermiethen
3 St 3 K K nebst Zubehör für 110 H

Rannischestraße 14 I

Ei jfeiu möbl Zimmer
zu vermiethen

Köuigsstratze 5 II
Freundlich möbl Wohnung Zimmer nebst

Schlafzimmer wegen schneller Versetzung wie

der zu vermiethen Wilhelmsstraße 16 II
F möbl Stube m K u 2 Betten sofort

zu vermiethen gr Brauhausgasse 2 1
Möbl Stube u K gr Berlin
Anst Schlafstelle offen
2 Anst Schlafstellen

Schulgasse 2s

Bauhof 4 I
Anst Wohnungen mit Kost alter Markt 33

Anst Schläfst Moritzkirche 5 H 2 E II
Anst Schlafstelle Steg 20

Anst Wohnung f 2 Herren Zenkergafse 3

Anst Schlafstelle Kuhgasse 7
Anst Schlafstelle Schülershof 4 II
Anst Schlafstellen m K Bockshörner 2
Anst Schlafstellen offen Weidenplan 1

Ein Beamter sucht 1 April Wohnung zu
40 50 LA Offerten unter R 20 in der
Exped d Bl erbeten

Von ruhigen Miethern wird eine Parterre
Wohnung von 2 St K K und Zubehör z
1 Juli zu bez ges Off erb bei Herrn

gr Klausstr 8 im Laden
Ein sein lein Taschentuch S G gezeich

net vom Markt bis vor s Kirchthor verl Ab
zugeben g Belohn in Fritze s Papierhandl

Gesunde
Ein Medaillon vom legitimirenden Eigen

thümer abzuholen

Lane sche Spinnbahn Nr 1 1 Tr

KKtilN
Heute und folgende Tage

li SiemWmtrsM
ausgeführt von der Gesellschaft des Direktor

ans Leipzig
Auftreten der Damen Frl Ottilie
Deetwut u ntonivttv Vollmvr
Gastspiel der danisch schwedisch deut
schen Chansonettsangerin Fräulein

AMZG VZROWRGVIi
aus Copenhagen

LA Anfang 8 Uhr TA
KK Entree 40 Rpf
Familien Nachrichten

Gestern wurde meine liebe Frau EugenZe
geb Elzholsz durch Gottes Hülse von einem
kräftigen Jungen glücklich entbunden

Halle den 26 März 1876
Heinrich Hammed

Am Sonnabend den 25 März wurden
wir durch die Geburt eines gesunden Mäd
chens erfreut Ludwig Höue

und Frau
Todes Auzeige

Gestern früh 7 Uhr starb nach hartem
Todeskampfe unsere gute Emma im Alter
von 6 Jahren was wir tiefbetrübt anzeigen

Fr Zinke und Frau
Heute früh 6 Uhr starb nach hartem

Todeskampfe unser lieber kleiner Fritz im
Alter von 2 Monaten Dies unsern Freun
den zur Nachricht Halle den 26 März

Theodor Beyer und Frau
Todes Auzeige

Heute entschlief sanft

Herr Ferdinand Baltzer
im Alter von 25 Jahren 1 Monat tief be
trauert von seiner Braut und deren Eltern

Anita Jordan
Rudolf und Marie Jordan

San Francisco am 29 Februar 1876

W



Mein M R SiG 5 Z GZisvis und MAUNiM IS esZ AS will bis zu dm 13 April säumen und gebe sämmtliche
Waaren zu und unter dem Selbstkostenpreis ab M r MA,rÄ LelPMerstl ttUe 4
Fette Kieler Sprotten il Pfd TS Pf tägl frisch bä S I Leipzigerstr ZI

Dienstag extra frischen

Seedorsch
bei A

Grüne eingemachte Schnittbohnen
A 25 sehr schönes selbstgekochtes

Mamnemnus empfiehlt

Morgen früh frischen
Seedorsck auf d Markt
vor dem Rathskeller

U M lU iU
Kxtra frischen

Vvv R rs Igeräucherte Tale ff Bücklinge empfiehlt

M gr Ulrichsstr 28Fleisch Berkanf
jeden Tag hochfeine Waare bekommt man im

Adler große Steinstraße
L MüZI s

Dienstag drn 28 März cr Nachmit
tags 2 Uhr versteigere ich in dem Garten
der früheren Erholung Martinsberg alte
Thüren Fenster Kanonenofen Staken und
Brennholz W Elfte Anct Commisfar

KABtßOZS
Mittwoch den L9 März e

vvU Vormittag IO Uhr ab
versteigere ich im Gasthof zum
Schwan gr Gteinstraße

Gchreib Sekretaire Kleider
schränke Stahle Sophas
Nähtische Bettstellen sowie
den Rest von Mütenalwaaren
Cigarren u s w

Große Ayetivn
Donnerstag den M März versteigere

Gasthaus zum Schwan, gr Steinstr 51
für fremde Rechnung Vormittag Von 10
bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis
5 Uhr prächtige Salon und Zimmer
Teppiche Bettvorleger u woll Decken
200 Stück Regenschirme in allen Stoffen
sowie 30 Stück sehr gute ganz neue Feder

betten RDie Teppiche liegen Donnerstag von 9 Uhr
ab zur gefälligen Ansicht bereit D O

Tchaf Auction
Donnerstag den 30 März Nachmit

tag 2 Uhr sollen auf der Schäferei zu Tro
tha 150 Stück fette engl Schafe u Lämmer
in einzelnen Posten mit Anzahl verk werden

kiM Iii M VsMÄe
Nottoi Lins cirsi

der Laick vordsi
für klÄvokorts von Lirsod ju n krsis

60 H Vorrätki bei
IS Larkiisssrstrasss 19
Gute neue Federbetten für 15 A zu

verkaufen gr Ulrichsstraße 47 III rechts
Betten neu a Gebett von 12 l/z A an

Federn von 14 16 18 20 25 H bis
1 10 H gr Rittergasse 18

kr kllt ll I s I l ieiI
kei

WI L
Hsar Arbeiten

Zöpfe von 75 an fertigt

MIt gr Klansftr 10
Kinderwagen

beste Buswahl stehen billig zu verkaufen

bei 5Z ÄZ Mittelstr 14
Ein fast neuer Kinderwagen zu verkaufen

gr Steinstraße 26 1 Tr
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sivil InWnielll
Lalle vieusw Äev 28 1876 7 Ilkrim 8aak

gsgsdsll von

räluäiuin uuä l ugs von IZs oll und Variationen
von n g I n Louats L äur von Lostliovöll Noinents rnusieg Iss von
Lodubört kolonaiss von V/odor l isä olins VVorto n Viu iations sorionses
von Nonäolssolill Sons tö N uri a V lss Ltnüs von ükoxiri Niniatu
rss u dorä än ruisseAN Nennst Lsren äs LarcZÄrole nnä Valse Ogpries
von Rndinstsin
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TIM Letzte Woche AZL
M KaiftrWilhclmsHalle

Heute Dienstag dm 2 März

KxS D G M Ä W D
der Herren Avt/ Mumann 8etlie 6r und llvKmauu

Couplessänger des leipziger Schützcuhauses
Anfang 8 Uhr Entree 50 Kinder s 25 H

Billets 3 Stück 1 Mark nur au Wochentagen gültig sind bei den Herren Spier
ling Leipzigerstraße Engen Cansse Leipzigerstraße 85 und Steinbrecher K Jvsper
am Markt zu haben

Zur Aufführung kommt unter Anderen

UZM Jesuit und Balleteuse
Großes Divertissement mit Gesang und Tanz von Ncnmann

Kaiser Wilhelms Halte S
Mittwoch den 29 März

gegeben vom
Stadtmusikdireetor HU mit seiner Kapelle

und den

Z Z8 zeZß S GikiiAvi iHerren s6niiiaiiii Nvt/I IIolliNÄNU und 8olirvz er
K7 Näheres in nächster Annonce

Diejenigen welche Bücher aus der Mariens
bibliothek entliehen haben werden ersucht
dieselben bis spätestens den 4 April zurückzu
liefern Vom 8 bis 25 April ist die Biblio
thek geschlossen I A

Dr Knauth
1 Küchentisch von g rothbuchen Holz mit

2 Schubkasten zu verkaufen 5826 1
Bahnhofsstra e 11 s lL evi

Einen 4armig Kronleuchter Bronce mit
16 Lichtern har i,n Auftrage zu verkaufen

Karl Brandt klausthorstr 16
Ein Sthüriger Wäschschraut wegen Man

gel an Raum zu verkaufen gr Berlin 14 r

8 Centner lange sechs Wochen getr echt
24 Ctr früheste Rosen Wein Ableger
nur kräftige und beste Sorte

Weinberg bei Halle a/S

weiiMö M MiiMSt kempfiehlt seine Lokalitäten zur fleißige Av

MU Dienstag
UM 9 U

w t r W rsiAvs i 7ZDienstag srüh
4 v NüIIer

Wie wir aus den Zeitungen ersehen hat
die Theater Direction unserem liebenswür
digen talentvollen jugendlichen Helden und
Liebhaber dem Regisseur der Lustspiele Herrn
Hachmann ein zweites Benefiz bewilligt
Das Hallesche Theaterpublikum ist der Di
rection dafür sehr dankbar da demselben hier
durch erwünschte Gelegenheit geboten wird
das wieder gut zu machen was beim ersten
Benefiz versäumt war durch zahlreiches Er
scheinen dem Benefizianten zu zeigen daß
seine künstlerischen Leistungen vom Publikum
mindestens ebenso gewürdigt werden wie die
Heldenthaten eines Komikers Wir wün
schen Herrn Hachmann von ganzem Herzen
ein recht volles Haus möge er daran die
Dankbarkeit erkennen welche wir dem beson
ders bei den Damen beliebten Künstler für
so manchen genußreichen Abend schulden

Biele Abonueuten

ZtXXXXUMXDtRURN
N MW Freitag den 31 März Benefiz M

für den Regisseur Herr

8 Die Karlsschüler 8
oder Schiller s erste Liebe

SUUNXXX t MXX
Zladl Theater

Dienstag den 28 Mär 187
33 Vorstellung im 3 Abonnement

Ganz neu anz neuIm HlUlsc des ComMMlll lUljs
Schauspiel in 4 Acten frei nach Marlitt s
Roman in der Gartenlaube von Fr Wagner

Dasselbe ist u Berlin mit durchschlagendem
Erfolge gegeben und wird überall eine gleiche
sensalion hervorrufen wie der Roman der
allbeliebten Verfasserin

KMiier Äerii, kelmlbei K i
Mr geschlossene Gesellschaften

ist 1 Zimmer mit Pianino uu Sonntag
Montag zu vergebe

Eine Pseidedecke gef Abzuholen
Ehauffeehaus bei Ammendorf

Ein Medaillon nebst Photographie verl
Gegen 6 Belohnung abzugeben bei

Keller Pfännerhöhe 10
Ein Gurt gef abzuh Ste inweg 18

C B Quirlemann komme
sofort nach Hause B

Verloren wurde am Freitag Nachmittags
vom Königsplatz bis Ende der Leipzigerstraße
der obere Theil einer goldenen Broche Ab
zugeben gegen Belohn in der Exped d Bl

Dem Herrn
Landrath a D vr von Bassewitz Ritter c

Ach sie haben einen guten Mann begra
ben und uns war er mehr

Was derselbe als Stadtrath seit beinahe 25
Jahren in unserem und dem Interesse der
Schulen an welchen wir arbeiten durch um
sichtigen und gründlichen Beirath sowie durch
unermüdliche und warme Fürsprache gethan
sichert seinem uneigennützigen Wirken ein dank
bar ehrendes Andenken

Halle den 27 März 1876
Das Lehrercollegium der städtischen

Bürger und Volksschule
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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